
 

 

Patronatsfest in St. Aegidius Mittelheim 

Einer der Höhepunkte in jeder katholischen Gemeinde ist neben der Kirch-

weih das Fest des Namenspatrons des jeweiligen Gotteshauses.  So lud der 

Kirchort St. Aegidius Mittelheim zum feierlichen Gottesdienst anlässlich 

des Patronatsfestes am Aegidiustag, Donnerstag, den 1.9. um 18 Uhr in die 

Mittelheimer Basilika ein. Zelebrant war dabei das Mittelheimer „Eigenge-

wächs“ Pfarrer Gerrit Engelmann, der extra zu diesem besonderen Tag in 

seinen Heimatkirchort gekommen war. Die musikalische Untermalung des 

Gottedienstes hatte Familie Moussong übernommen. Nicht wie sonst der 

Vater allein an der Orgel, sondern diesmal auch unterstützt von Tochter 

Anna mit der Querflöte. Eine musikalische Gestaltung, die einem Festtag 

wahrlich würdig war. Im Anschluss an die Messe gab es im Pfarrhof ein 

gemütliches Beisammensein bei Speis` und Trank mit den Gottesdienstbe-

suchern und Ehrenamtlichen unseres kleinen Kirchortes, denen der Freun-

deskreis und der Ortsausschuss auf diese Weise für ihr vielfältiges Engage-

ment danken wollte. 

Ein besonderer Dank galt und gilt dabei 

den Damen des Mittelheimer Frauenkrei-

ses, die seit Jahrzehnten den Pfarrschoppen 

bzw. Aegidiusschoppen tatkräftig unter-

stützt haben und nun altersbedingt ihre 

Aufgaben in jüngere Hände legen.  

Ein herzlicher Dank und ein „Vergelt´s 

Gott“ auch auf diesem Wege vom Freund-

kreis der Basilika und Ortsausschuss Mit-

telheim.  

Marcus Keidl  

Oktober 2022  

 

der Kirchorte St. Walburga, Winkel und St. Aegidius, Mittelheim 



Freundeskreis St. Aegidius e.V. 

An einem herrlichen Spätsommerabend hatte der Freundeskreis St. Aegidius 

Mittelheim seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlunglung in den 

Pfarrhaushof eingeladen. Nach der Begrüßung und Eröffnung und der Ver-

lesung des Protokolls durch den Schriftführer erstattete der Vorsitzende den 

Bericht über die Tätigkeiten des Freundeskreises im vergangenen Jahr. 

Coronabedingt konnten nur wenige der gewohnten Aktionen durchgeführt 

werden. An Einnahmen war man wesentlich auf die Mitgliedsbeiträge und 

auf Spenden angewiesen. Trotz der fehlenden Einnahmen konnten aus den 

Rücklagen der vergangenen Jahre das historisch wertvolle Messgewand aus 

dem Jahre 1887 mitfinanziert und die Mikrofonanlage in der Basilika kom-

plett finanziert werden. Dafür wurden jeweils mehrere tausend Euro aufge-

wendet. Nach den Berichten der Kassenführerin und der Kassenprüfer 

wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. Neuwahlen des Vorstan-

des standen nicht an; es wurde lediglich eine Kassenprüferin für das kom-

mende Jahr gewählt. Abschließend informierte der Vorsitzende die Teilneh-

menden über ein Projekt der Stadt Oestrich-Winkel in Verbindung mit der 

Tourist-Information, wonach his-torische Gebäude der Stadt – so auch die 

Basilika - mit einem QR-Code versehen werden, der nach einem Scan einen 

Informationstext zum Gebäude akustisch und Innenansichten optisch wider-

gibt. Der Text wurde erstellt und bereits vertont und den Teilnehmenden zu 

Gehör gebracht. Danach wurde die sehr harmonisch verlaufende Jahres-

hauptversammlung vom Vorsitzenden geschlossen.    

Hermann Becker  

 

 

Das war ein Fest - das 40. Pfarrfest 2022 von St. Walburga 

Es hat alles gepasst: 

Festgottesdienst mit der musikalischen Gestaltung durch die Chorgemein-

schaft Johannisberg-Winkel - Frühschoppen im lauschigen Pfarrhaushof un-

ter Weinreben - Wein, Bier, Grillwürste, gebackener Schafskäse - eine um-

fangreiche Kuchentheke  -  eine frohe Gästeschar - freundliche Helferinnen 

und Helfer - und viel Sonne. 

Also, ein Kirchweihfest, wie es sein soll. Das große Interesse am Pfarrfest 

hat sich auch durch die Nachfrage an Grillwürsten gezeigt, sodass die Menge 

am Ende dann leider nicht ganz ausgereicht hat. 

 



Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei der Organisation und Durchfüh-

rung beteiligt waren - ebenso den Bäckerinnen und Bäcker der leckeren Ku-

chen. 

Georg Krämer - für den Festausschuss 

 

 

Wie geht es eigentlich Pfarrer Mani? 

Seit mittlerweile zwei Monaten weilt Pfarrer Mani wieder in Indien. Über 

die "modernen" Medien wie E-Mail oder whats app steht er noch in Verbin-

dung mit unserer Gemeinde und nimmt herzlichen Anteil an den Aktionen. 

 

Er selbst ist Verwalter einer christlichen Schule des Bistums, in dem er lebt, 

und betreut 90 Kinder. Davon wohnen 44 Schülerinnen und Schüler im In-

ternat. Alle sind sehr arm. Pfarrer Mani setzt sich für die Ausbildung der 

Kinder ein. 

Wie man anhand der Bilder sehen kann, feiert man gerne Feste und schöne, 

bunte Gottesdienste und badet in der Freizeit im Meer. 



 
 

 

Wir wünschen Pfarrer Mani wei-

terhin Gottes Segen, eine gute 

Hand für die Kinder und Mut zur 

Bewältigung seiner Aufgaben. 

 

Birgit Krämer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Schon in Planung - 

Lebendiger Adventskalender in Winkel und Mittelheim 

 

Seit vielen Jahren ist der Lebendige Adventskalender eine schöne Tradition, 

sich in der Vorweihnachtszeit gesellig zu Liedern, Texten und Umtrunk zu-

sammenzufinden. 

Vom 1. bis 23. Dezember werden um 18.00 Uhr die "Türen" gestaltet. 

Wer Gastgeber sein möchte, melde sich bitte bei Birgit Krämer (birgit.krae-

mer@onlinehome.de oder 0152 2195 2338). 

Ich freue mich auf viele Interessierte und einen vollen Kalender. 

Birgit Krämer 

 

„Nach der Kirche – vor der Kirche“ 

Gottesdienst und Geselliges Beisammensein in Solidarität mit den  

ukrainischen Familien unserer Gemeinden 

 

Am 18. September haben wir in St. Walburga einen Familiengottesdienst 

unter dem Thema „Solidarität“ gefeiert. Anhand von Symbolen wie z.B. 

Benzinkanister, Handschuhen, Schal, Decke, Tee, Glühwein und Gaskartu-

sche hat unser Gemeindereferent Eberhard Vogt verdeutlicht, was vermut-

lich alles notwendig ist, um in diesem Winter Wärme spürbar zu machen. 

Seine Gedanken führten allerdings deutlich weiter und er zeigte uns auf, wie 

wichtig darüber hinaus die menschliche Wärme ist. Gerade in sorgenvollen 

und ungewissen Zeiten ist die menschliche Nähe, Hilfe und Unterstützung 

ganz entscheidend. Und so ermutigte er uns, diese Nähe zu leben und anzu-

nehmen, Wärme zu schenken und damit auch Gott in unserem Alltag spürbar 

werden zu lassen. Gebete, Fürbitten und Lieder griffen diese Gedanken auf. 

Auch die Bitte um den Frieden in der Ukraine und der Welt wurde in die 

Gebete aufgenommen.  

„Nach der Kirche“ blieb man „vor der Kirche“ im Gespräch und bei Kuchen, 

Kaffee, Wein, Saft und Salzgebäck zusammen und erlebte Gemeinschaft mit 

den ukrainischen Familien, die zahlreich den Gottesdienst besuchten.  

Im Spendenfässchen kam eine schöne, große Summe zusammen, die die uk-

rainischen Familien an zwei polnische Priester weitergeben, die immer wie-

der in die Krisengebiete der Ukraine fahren und vor Ort mit allem Notwen-

digen Hilfe leisten. 

Vielen Dank an alle, die diese Aktion unterstützt und ermöglicht haben! 

Marion Grösch-Becker   



Gottesdienste in St. Walburga, Winkel und St. Aegidius, Mittelheim 
 
Samstag 01. Oktober  

Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 

27. Sonntag im Jahreskreis 

Ev: Lk 17, 5-10      L1: Hab 1, 2-3; 2, 2-4      L2: 2 Tim 1, 6-8.13-14  
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
Sonntag 02. Oktober 

Winkel 11.00 Uhr Heilige Messe unter Mitwirkung der Chorgemein-
schaft Johannisberg-Winkel zum Jubiläum "50 Jahre 
gemeinsames Singen" 
++ des Chores, insbesondere der in diesem Jahr Ver-
storbenen: Rina Besier, Siegfried Zeisberger, Susanna 
Arz, Alfred Balzer und Anna Kirn Pfr. Suresh 

 
Samstag 08. Oktober  

Mittelheim 18.00 Uhr Vesper PR Mazanek 

Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 
Montag 10. Oktober  

Mittelheim 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet  
 
Dienstag 11. Oktober  

Winkel 08.30 Uhr Heilige Messe Pfr. Suresh 
 
Samstag 15. Oktober  

Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 

29. Sonntag im Jahreskreis 

Ev: Lk 18, 1-8      L1: Ex 17, 8-13      L2: 2 Tim 3, 14 - 4, 2  
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
Sonntag 16. Oktober 

Winkel 11.00 Uhr Heilige Messe Pfr. Senft 

 14.30 Uhr Taufe von Emilia Valentina Ziegler  
 
Samstag 22. Oktober  

Winkel 11.00 Uhr Taufe von Levi Bärsch Pfr. Lauer 

Mittelheim 18.00 Uhr Vorabendmesse Pfr. Lauer 
nach Meinung alter Stiftungen 



Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 
Freitag 28. Oktober  

Mittelheim 16.00 Uhr Heilige Messe im Haus Rheingold Pfr. Suresh 
 
Samstag 29. Oktober  

Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 

31. Sonntag im Jahreskreis 

Ev: Lk 19, 1-10      L1: Weish 11, 22 - 12, 2      L2: 2 Thess 1, 11 - 2, 2  
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
Sonntag 30. Oktober 

Winkel 11.00 Uhr Heilige Messe Pfr. Suresh 
 

Allerheiligen 

              
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
Dienstag 01. November 

Winkel 15.00 Uhr Festmesse, anschl. Gräbersegnung Pfr. Suresh 
 
Samstag 05. November  

Mittelheim 18.00 Uhr Vorabendmesse Pfr. Lauer 
nach Meinung alter Stiftungen 

Winkel 18.00 Uhr Heilige Messe der polnischen katholischen Mission  
 

Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 

              
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
Sonntag 06. November 

Mittelheim 16.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof und Gräbersegnung 
 Pfr. Lauer 
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Pfarrbüro Winkel St. Walburga: Tel. NEU 06123/7037745 Hauptstr. 29, Winkel 

Vertretungsfall: Zentrales Pfarrbüro Eltville 06123/703770  

Erstansprechpartner für Winkel und Mittelheim  ist Gemeindereferent Eberhard Vogt, 

Sprechzeiten nach Vereinbarung     

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Winkel für beide Kirchorte:  dienstags 8.00 – 10.00 Uhr, 

donnerstags 14.00 –17.00 Uhr    

email: p.rheinheimer@peterundpaul-rheingau.de 

Konto für die Kirchorte Mittelheim und Winkel:  

Naspa IBAN  DE 86 5105 0015 0461 0004 36(Pfarrei St. Peter und Paul, Rheingau)  

Bitte geben Sie immer den Kirchort und den Zweck der Spende/Überweisung an!  

Freundeskreis St. Walburga e.V.: Rhg. Voba IBAN: DE67 5109 1500 0000 1015 59 

Freundeskreis St. Aegidius Mittelheim e.V.: Rhg. Voba  

IBAN: DE70 5109 1500 0000 047767 

Die nächste Glocke erscheint für November 2022. 

Redaktionsschluss: 15.10.22 Bitte leiten Sie Artikel über das Pfarrbüro,  

Frau Rheinheimer, weiter. 

 http://winkel.bistumlimburg.de und http://mittelheim.bistumlimburg.de   
 

Katholische öffentliche Pfarrbücherei (im St. Walburga-Zentrum):  

freitags 15-17 Uhr 

 

An folgenden Tagen ist das Pfarrbüro geschlossen: 

11.10.2022 

20.10.2022 

24.-28.10.2022 

 


